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ntelligenz⸗Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal-⸗Intelligenz-Comtolr im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 22%. Donnerſtag, den 23. September. 1847. 
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5 Angemeldete rende 2 
Angekommen den 21. und 22. September 1847. 


Se. Ercellenz General der Infanterie, General- Inſpekteur der Befiungen, 
Chef der Ingenieure und Pisniere Hert v Aſter und Here Hauptmann u. Adintant 
Bellmaun aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Ritzhaupt aus 
Königsberg, Herr Juſtiz-Commiſſarins Schüler aus Marienwerder, die Herren Kauf⸗ 
leute Albrecht a. Paris, Brandt a. Berlin, log. im Engl. Haufe. Herr Aſſeſſor O. H. 
Leu a. Berlin, Herr Gutsbeſ. T. Heinrichs a. Weißhof, Fr. Gutsbefitzerin A. Büttner 
aus Marienwerder, log. im Hotel du Nord. Herr Typograph nn aus Gum⸗ 
binnen, Herr Amtmann Below und Herr Oekonom Lauenhagen aus Erodow, leg. im 
Deutſchen Haufe. Die Herren Rittergutsbeſitzer von Lisniewski aus Rebdiſchau, von 
Brauneck aus Sulitz, Herr Lieutenant von König aus Greifenberg, log. im Hotel 


d' Oliva. Herr Stud. cam. von Boyen aus Breslau, Herr Mühlenbefiger Schmidt 


aus Heidemühle, die Herren Kaufleute W. Schülke und A. Prohl aus Mewe, log. 


im Hotel de Thorn. 


— ————— — 2 ë 2 — —— Ten Jene 
Bekanntmachung. 


& Der Kaufmann Friedrich Edgar Neubert und deſſen Braut Meta Napoleo⸗ 
ne Theophile Schiller haben durch einen am 19. Auguſt c. errichteten Vertrag die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzutzehende Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. 
Danzig, den 21. Auguſt 1847. Fi 
Königliches Lands und Stadtgericht. 


— . 
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8 Karten fuͤr Seitungälefer 

? 1) Kaukasus 3 Sgr. — 2) Mexiko. — 3) Texas. — 4) Marokko. — 5). 

6) Algier, Oran 10 Couſtantine, 2 Blätter. 2 bis 6 das Blatt 33, Sgt. 8 
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GGG Oo oo D. SSO 
3. Im Verlage von G. P. Aderholz in Breslau iß fo eben 3 5 — und 
S. Anhuth, 
in allen Buchhandlungen, in Danzig bei 2 „ Langenmarkt 432., 


u haben: 
d Ergaͤnzungen und Erlaͤuterungen der 
preußischen. Rechtsbuͤcher 


durch Geſetzgebung u. Wiſſenſchaft. 
Unter Benutzung der Juſtizminiſterial-Akten und der Geſetz⸗Reviſions⸗Arbeiten. 
Dritte umgearbeitete, bis auf die neueſte Zeit fortgefübrte Ausgabe. 


ausge eben vo 
” ef Su u 9.2996 en von 


nne, 9. S mon, 
Juſtiz⸗Rathe. 9 Stadigeulchts⸗ Kathe 
Erſte Lieferung: Criminal⸗Ordnung und Criminal⸗Recht. Bogen 120. 
8 Lerilon⸗Jormat. Preis 1 Nthl. 15 Sgr. 5 
en e auf das Gensnefierzevidittesumd: — unter Berückſichligung der im Laufe 
von 10 Jahren bei dem Gebrauche des Werkes gemachten Erfahrungen und mitge⸗ 
theilt Beurtheilungen — mit Sotgſamkeit verbeſſerte und umgeſtattete deitte Aus ’ 
gabe erſcheint in 10 Bänden und wird in 20 monatlichen Lieferungen 3 1 
Tune. Nach Vollendung des Ganzen tritt der Ladenpreis von 38 72 ein. 
Feen iſt erſchienen und bei F. A. Weber zu haben: 


Seaänumgen. der preußiſchen Rechlsbucher. 
ste berb. und verm, Aufl. ite Lief, a 12 
Das Ganze erſcheint in 10 Ben. oder 20 Lfrgu. und 13 im Subscriptions · 
Prelſe von 30 Rihlrn. nicht getrennt. 
An eg e n. 
5. Warnung . Ven mir und von meiner Familie werden alle dane 


baar bezahlt. Wer daher etwas, ſei es das Geringste, ohue Baare zahlung verabfolg 
hat ſich ſelbſt zuzuſchreiben, wenn die ſpätere Berichtigung verweigert ae 0 
e r. 


pp 
6. Ein kleines, braunes Windſoiel „ Fidelie“ hat ſich ie Der duder 
wird gebeten es Breitgaſſe 1039. gegen eine Belohnung abzugeben. 
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N RERTTEÄR HEART REN HERE Mat Amn n e 
* N 23: September und in den folgenden Tagen wird die gewöhn⸗ 
liche Michaeli Collekte für unſere Anſtalt abgehalten werden „dem wohlwol⸗ 


lenden Sinne unſerer verehrten Mitbürger vertrauend, hoffen wir auf eine 


E KN 


A reichliche Einnahme, damit wir in den Stand geſetzt werden, die wohlthaͤti⸗ “ 
gen Zwecke zu erfüllen, zu welchen dieſe Gaben beſtimmt find. N * 
Die Vorfieher ſämmtlicher Pauperſchulea. % 
E. G. Gamm. 5 E. F. Schacht. 1 
lg 0 l aden n en Ba ra ee 


8. Erma 100 rtl. werden zur Iten Hypothek auf 2 Grundſtücke auf 3 Jahre 
geſucht und Adreſſen unter C. II. Vorſtädtſchen Graben 399. erbeten. 


Vererbpachtung! Ri 
Circa 270 Magdeb. Morgen gut cultivirter Acker, zu Neufchottland bei Danzig 
gehdtig, ſollen in beliebigen getheilten Flächen in Aftererbpacht 1 e werden. 
Kaufgeld wird nicht gezahlt, dagegen muß die Rente entweder durch Bebauung, oder 
auf andere Weiſe ſicher geſtellt werden. Ausführliche Nachricht erthellt daſelbſt der 


Beſitzer Cuno. 

10. 5 100 Scheffel i 

gute rothe Dauereßkartoffeln werden franco Danzig oder Neufahrwaſſer offerirt. 

Zu erfragen bei Theodor Friedrich Hennings auf Langgarten. Se 
11. Sonnabend, d. 25. d M., Nachmittegs 3 Uhr findet das diesjährige Schau⸗ 
Turnen Statt, wozu Einen Hochedlen Rath, Stadtverordnete, Schul⸗Räthe, Directo⸗ 
reu und ſaͤmmtliche Lehrer der hieſigen Schulen, Etlern, ſowie alle Freunde des Tur⸗ 
nen ergebenſt einladen ; J. P. Torreffe, Turnlehrer. 

12. Einem ſoliden, mit guten e verſehenen Dienerzwird eine Stelle nach⸗ 
gewieſen bei der Geſindevermietherin Schilſert, Sandgrube No. 466. W 
483. Zer Erlernung der Landwirthſchaft kann ein junger, gebildetet Mann zu 
Michaeli c auf dem Adl. Gute Kobyſau ein Unterkommen finden. E 
14. Die Verlegung meines Putz- und Modewaaren-Geschäfts nach dem 


2 


Hause, Schnüffelmarkt, No. 718. zeige hiemit ergebeust: an. 
i * Elbing. m; R 
ine: Dusche , Marienburg. nach © ing. 3. 1 eee e ee b. Thotes. 
Deen ge Fut elne hohere Töcherſchule geprüfte Lehterinen. 
„A. Login, Lang ie 372. 
Schüler u. Schülerinnen offen. Die gedruckten Bedir Aas Jiegeu zur gefälligen 
a C. A. ii, 


25 5 er | A. W. Borowski. 3 

15. Morgen Freitag den 24: d. M. Morgens 7 Uhr bequeme Reiſegelegenheit 
Zur Aufnahme neuer Schületin len unſeret Anftalt find wir bereit. 

2 i Ne. 325, Louiſe und ace Prondziuska, 

17. In meiner Leinewand⸗Handlang wird ein Lehrling gebraucht. N 

18. Zum 1. October ſteht meine Muſikunterrich ts⸗Auſtalt (für Geſang, Bielin- 

und Bdusforiefpiel, verbunden mit der Theorie der Mufik) wiel dem Elutsige neuer 

g di 
Einſicht bereit. Ro Hündegaſſe 273. 
110 
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19. OGe werde BNer einn 

Die auf heute, Donnerſtag d. 24., angeſetzte Generalverſammlung zur Wahl 
des Vorſtandes kann erſt um 7 Uhr ihren Anfang nehmen. Die verehrl. Mitglieder 
des Vorſtandes werden jedoch hiemſt erſucht ſchon um 6 Uhr zur Beer 
lung ſich einfinden zu wollen. = 
D. Vorſt. des Danz. Allg. G.⸗V. 


20. Deterts Bier⸗Salon. 
Heute Donnerſtag Abends Konzert von der Voigt'ſchen Kapelle. 
21. ZEN . Abendeſſen Karbonade m. grünen Bohnen F. Wannow, Wittwe. 
22. ur Bequemlichkeit der Schüler, welche die hieſige Muſikſchule bereits be⸗ 
ſuchen oder künftig beſuchen ſollen, wird dieſelbe zum 1. October nach der Jopen⸗ 
gaſſe No. 735. verlegt werden. Sie bezweckt bekanntlich den ſchulgerechten elemen⸗ 
tariſchen und höhern praktiſchen und theeretiſchen Unterricht für Muſik und Muſik⸗ 
dilettanten gegen mäßiges Honorar, und nimmt zum 1. October wieder Schüler 
beiderlei Geſchlechts für das Pianoforteſpiel, den Gefang ꝛc. auf. Das Honorar für 
den wöchentlichen Unterricht von 2 Stunden if für den einzelnen Schülrr monat⸗ 
lich 1 Thaler. J. F. Ilgner, 
Vorſtädtſchen Graben No. 403. 
23. Durch die Kürze der Zeit verhindert, bei unſerer Abreiſe nach Lübeck, allen 
unſern lieben Freunden und Bekannten Lebenwehl zu ſagen, ſprechen wir hier die 
Bitte aus, den Eutfernten eine freundliche Erinnerung zu erhalten, FR 
Danzig, den 21. September 1847. Louis Czechowoky, 
Eliſe Czechowsky, geb. Tiehſen. 


2 Die Blumenhandlung des C. W. Viegut., 
Frauengaſſe No. 897., erhielt eine neue Sendung feine moderne Winter⸗Hut⸗Blumen, 
Haubenblumen u. Ball⸗Guirlanden und empf. ſolche zu den billigſten Preiſen; auch 
werden alle in dieſes Fach einſchlagende Gegenſtände daſelbſt auf das Billigſte 
angefertigt. . N 
25. Ein Schank und Viktuoliengeſchäftslokal iſt zu vermiethen Breitgaſſe 1916. 
26. 700 rtl. 1. Stelle auf ein neues Grundſtück geſucht Vorſt. Graben 2080. 
27. Ein ordentliches Mädchen findet eine Stelle als Schänkerin zum 2. Okto⸗ 
ber Neufahrwaſſer Hafenſtraſſe No. 66. 5 f 
28. I kleinſtädtſch. Materialwaar. Handl. Dien. wänſcht mehr. Ausbild. weg. hier 
bald ein. Condition u. ſieht daher weniger a. hoh. Gehalt. Näh. Fraueng. 902. 
29. 150—290 rtl. w. a. Wechſ u. a. Sich. gef. Ad. w. u. A. Z. i. J.⸗C. erb. 
30. Heil. Geiſtgaſſe No. 982. im Bienen⸗Korb werden Abonnenten zum Spei⸗ 
fen in und außer dem Haufe angenommen, auch Beſtellungen zu Feſtlichkeiten, Hoch⸗ 
zeiteu werden ganz gut zubereitet. f 

ST, 3000 ttl. werd. a. ein bedeutend. ganz neu, maſſiv erbaut. ſtädtſch. Grundft., 
z. 1. Hypothek unt Adreſſe E. J., ohne Einmiſch. im Intell.⸗Comtoir gefucht- 

32. 3400 rtl. werd. auf ein ſtädtſch. gtoß. Wohn⸗ u. Fabrikgebäude, mit groß. 
Ken, Stall., Auffahrt p. z. erſt. Stelle geſucht, Fraueng. 902. 


31. Diejenigen, vie vie lalldtvirtbſchaft liche oder kaufm n⸗ 
niſche itallenſſch doppelte Buchführung e en eu 


„ 


* 


par gründlich und ſchnell zu erlernen wüuſchen belieben ſich Röpcıgaffe 
zu melden, „ ute 5 211897 . e ee ae ee Mi 
34. Beſtellungen auf geſunde weiße und rothe Karſoffeln 
werden auch in dieſem Jahr Holzmarkt 1337. gefälligſt angenommen, jedoch können 
die rothen erſt ſpäter geliefert werden. 


— . 


35. Zum Unterricht von 2 Kindern wird von einer Familie in der Niederung 


ein Hauslehrer geſucht. Offerten werden durch die Expedition des Dampfbodts un⸗ 
ter der Chiffre M. Z. poſtfrei erbeten. g N N 

30. Ein Gutsbeſitzer in der Nähe von Danzig ſucht für ſeinr Kinder von 6 bis 
8 Jahren einen Hauslehrer und zwar am liebſten einen jungen Mann der das Se⸗ 
minar beſucht hat. Reflektitende wollen ihre Adreſſe mit den Buchſtaben 8. G. be⸗ 
zeichnet gefäll, an die Expeditlen des Dampfboots einſenden. s 
37. Jacobsneugaſſe iſt eine kleine Wohnnug zu vermiethen. Zu erfragen Breit⸗ 
gaſſe 1183. vier Treppen hoch. Ein neues zweithüriges Kleiderſpind, zwölf neue 
einflügliche Stubenthüren find zu verkaufen. Mane eee 7 
38. Zu Michaeli ficht meine Mädchenſchule dem Eintritte neuer Schülerinnen 
offen. A. H. Med geb. Eggert, Heil. Geiſtgaſſe No. 919. 


Der m i n nenen ene. 
39. Breitgaſſe 1043. iſt ein anſtändig menblirtes Zimmer u. Schlafk. zu verm. 
40. Aukerſchmiedegaße 171. 2 Zimmer, Alkoven, Küche, Boden zu vermiethen. 
41. Ein meubl. Zimmer iſt gleich od. z. 1 Oet. zu vermiethen Poggenpf. 197. 
42. Eine Hangeſtube nebſt Entree iſt zu vermiethen Langgaſſe 511. er 
43. Langgaſſe 366. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu verm. d. 1. Oktober zu b. 
44. Hl. Geiſtgaſſe 923. iſt eine Unterwohnung an ruhige Bewohner zu verm. 
45. Hundegaſſe 239. der Poſt gegenüber iſt eine Stube mit Meubeln zu veim. 
46. Nöpergaſſe 462. iſt 1 Stube nebſt Küche n. Apartement zu vermiethen. 
47. Ein meubl., ſehr freundl. Zimmer iſt Krebsmarkt u. d. Lohmühle 486. z. v. 
46. Mattenbuden No. 270, iſt ein freundl. Zimmer m. al o. Meub. u. v. z. v. 
49. Schnüffelmarkt 634. find 1 Laden, 1 Comtolrſtube u. Küche, ſowie 4 Stu⸗ 
den, Küche, Boden und Keller zu vermiethen. 5 
50. Pfaffengaſſe 818. iſt eine kleine Unterſtube nach vorne u. Küche zu derm. 
51. Krahnther 1183. Late Etage, ce e vermiethen. 
52. 4 Meile von der Stadt in ein tug zu verm. Das Räh. Al. Geifg 919. 
53. is Schmiedegaſſe 292. iſt ein meublirtes Zimmer mit Kabinet zu vermiethen. 
nn et ET 22 —— — F RG ne 
u 4 23 * KEN, a2 an. n. 5 Ae Die 
54. Etwa 50. Oelgemälde yon alten Meiſtern darunter mehtere von den Dan- 
ziger Malen dez Suech, Joh. Bd. Hoffmann, Jacob Weſfel, auch einige Ka 
Siehe, eine Staffelei. von polirtem Holze, eine Flöte von Grenadillen⸗Helz mit 


\ 


* 


u 
7 ee ſſiv fi nd Kla eine Sue. von Buchsbaum, zwei Violinen, darunter 
ie 6 mn 00e 00h n nzoͤſiſche 5 3. B. 
axle's e aire 159 7 ique I e e SH 775 von Boce 

— auch ein aumnes⸗ Ahr ſchaff tritt, Tiſche, ei 
* — mmoden; ge inne ll Haus⸗ und Wirthſchaf 1 102 2 wohleth. Tfumegur 
in mahegoni Rahmen und andere Mobilien ſollen 8 dem Haufe Heil. eſſtgaſſe 
No. 398. Freitag; den 24, September d. J. im Wege der Auction an den Meiſt⸗ 
bietenren gegen gleich bare Bgahlung bertauft werden. 

„En chat, Anctionator, 


In der morgen, den M. d. M., Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe 998. ſtattfindenden Auction ſoll noch eine 
Parti Aſtrachan⸗ Jelle gusgeboten und verkauft wer⸗ 

den. ar ügilbau, Auctionator. 


Sa en zu Herta | nzi 
5 oder Neben ine u 5 


Fetthe E rin ge. von vaſchiedenen Dualitäten empfingen ſo eben dirert 
my. 


Few ſon u. 
a über 100 Bände, geſch., 1 


. 2 e J., d. Rriminalerd., g. u. lat. Schulb., a. © Karten g. b. J. v. Burgſt. 1669. A. 


Ber Gerſtenſtroh if Pan zu haben in Schidlitz bei Krebs. 
Eine meſſing., gro sl Sol 1 circa 40 Taſſen Inhalt, ein meſſing. 
di ober e fun 922 tl. 5 No. 5 f. zu verka aufen. 
vilene adten alt 3 gr., baumw. Tricoss 
6 ft dd ache veſige a Sr, % Saeed e Juden 


Löwenſtein, & 
61. In Loagefuhr, neben her ut, find 2 Fette Polt d: weine 
verk. i 


62. Veurgeuſfe! Mäntel, Hüte, — Mfhinen vdhber Federn u. and. Pu 
genſtände werden, um ſol iche vor ä nenen Waateh 10 . 1 ii 
ig 9 u Anſeindd 2 uff 680 


e neues be ‚Sem und ein Subelooh | 


A 1 0 1 
2 ju 15 ! ufen 2 „ 18. ste 1 
* ei Ref a a ieh, Hilligſt und fehn en Ne werden 
Langgarten, nahe am „No. 186. 
66. F. Melis a 11 6 ſgr., in Hüten bill, helg. Farin a U 5 fgr., im Stein 
bill, ſewie ſammtlil Waaren sen pfiehlt gut, ulld bil. A. F. 0 Leg, 101 5 
Ein ma . EnfelsPianoforter fler 6 Octaven, volk guten d 
Spielart ſteht Pe diesgaſſe Ro. 1049. chen Münz zu verkanfen. 
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12 


PER? f 5 17 2 8 4 
Eine bedeutende Auswahl der neueſten Herb „und Winter * 


ite 


gazin von f hilfpp Ldwy, Langgaſſe No. 510, f 
69. „Pete e e Aan find. klecherne Wilcheimer, dite, Fiaſchen, nebſt 
bleczerne und Völler Gaße, meſſ. Waagſchaalen 25. billig zu verkaufen. n 130 
snam E d i Cat a C. i 2 a ei 8 nen. 1 1 dd 


1 


1) dien von dem Petet Phitipſen und deffen Sheftan Suſauna, geb. Nickel, über 
ein Darlehn von 1065 Fl. 20 Gr. preuß. Couraut für die katholiſche Kir * 
zn Olten am 11. August 1781 ausgeſtelte und gerichtlich anerkannte Schul 5 

und Pfendverſchreibung / und die am 27. Oeteber 1782 bon dem Peter Phi- 
lipſen darüber gerichtlich ausgeſtellte Anerkennungs- Urkunde, auf Grund rel: 
cher jenes Tarlehn für die gedachte Kirche zu Folge Berfü ung vom 18. An⸗ 
guſt 1840 in das Sten uch des untet Ro. 2. in Mönchengrebin bele⸗ 
genen Grundſtücks sub, br. . eingetragen wordeu iſt; 


die von dem Peter Philipfen und deſfen rein. Darlehn von 2055 
F. 7 Gr. 9 Ha Ter fin as Klofter, Fa am 11. August 1781 


2 
— 


ausgeſtellte und gerichtlich anerkannte Schuld⸗ und „Dfandverfchreibung, und 
die 27. October 1782 von dem Peter Philipſen darüber gerichtlich aus⸗ 
geſtellte An rkennungs⸗Urkunde, auf. Grund welcher jenes a das ge⸗ 
nannte Kloſter zu Folge fügung vom 18. Auguft 1840 in Hypot 
are 15 vorerwähnten rundſücks sub Rubr. III. No. 1. eingetragen 
worden iſt; ati tik * > — nad or 
die von dem Peter 1 und deſſen Ehefrau Suſauna, gebe Mickel, über 
ein Darlehn von 500 Fl. preuß. Courant für das katholiſche Hospital zu Oliva 
am 3. Juni 2781 ausgeſtellte und den II. Auguſt 1781. gerichtlich anerkannte 
Schuld und Pfandverſchreibung, and die am 27. October 1782 ben dem Mes _ 
ter Philipſen darüber gerichtlich ausgeſtellte Anerkennungs- Urkunde, auf Grund 
welcher jenes Darlehn für das gedachte Hespital Ada Verfügung vom 
18. Auguſt 1840 in das Hypothekenbuch des vorgedachten Grundſtücks sub 
Rubr. III. No. 1. eingetragen worden iſt; 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfandinhaber oder ſonſt aus einem andern Grunde 
Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Auſprü⸗ 
che binnen 3 Monaten und ſpateſtens in dem auf 

den 23. (drei und zwanzigſten) December c., Vormitt. 11 Uhr, 
vor gem Deputirten, Herrn Obet⸗Landesgerichts⸗Kſſeſſor Ramann, in unſerm Ge 


4 


3 


— 


8 2290 ae 
Wee 


ſchäftslokale ne . 2 anzumelden und lee nun haben 
die ſich wit Meldenden zu gewärtigen, daß fie mit ihren en prächudire 
und die verlorenen Documente für bort 1 wi HE werden 

Danzig / den 20. Auguſt 1347. 54 0 15d 27 f 

3 Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. aan FÜR 
71. Alle diejenigen, welche bei dem in der Johanisgaſſe hierſelbſt Mö. 1373. 
wohnhaften conceſſionirten Pfandleiher Mendel Hirſch Roſenſtein Pfaͤnder niederge⸗ 
legt haben, welche ſeit ſechs Monaten und langer verfallen find, werden auf den 
fordert, dieſe, in Prätioſen, Kleidungs ſtücken und ſonſugen Ges 


eus in: 1. 


Antrag deſſelben aufgef 
genſtänden beſtehende Pfänder annoch vor dem auf den 
f 25. November 1847 ** 
und nöthigenfalls auf die folgenden Tage vor dem Herrn Auctionator Engelhard in 
der Johannisgaſſe No. 1373. anberaumten Auctions termin einzulöſen, ode wenn fie 
gegen die konkl hirte Schuld gegründete Einwendungen zu haben vermeinen ſollten, 
folge uns zur weitern Verfügung ungeſäumt anzuzeigen; widrigenfalls mit dem 
Verkaufe der Pfanpſtücke verfahren, aus dem einkommenden Kaufgelde der Pfand⸗ 
glänbiger wegen ſeiner in dem Pfandbuche eingetragenen Forderungen befriedigt, der 
etwa verbleibende Ueberſchuß an die Armenkaſſe abgeliefert und demnächſt Niemand 
weiter mit einigen Einwendungen gegen die kontrahirte Pfandſchuld gehört werden wird. 
Danzig, den 6. September 1847. 2 20 10 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. b 
r Wecrnf sel- und Geld-Cours b 
Danzig, den 20, September 1847, 


— 2 Monat. 
Faris, 3 Menat 
Warschau, & Tage 

— 2 Monat . 


W Naar. ‚gem. ausgeb. [maehr 
Sgr. Sgr. Sgr. gr. Sgr. 
London, Sicht — — | — FFriedrichsd'or 170 | — 
E 3 Menat — — — KAngustd'or — — 
Hamburg, Sieht ar Ducaten, neue — — 
— 10 Wochen — — dito alte . — — 
Amsterdam, Sicht — assen-Anw. Rtl. — — 
Berlin, & Tage — 1 — 
98 
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Berichtigung. In No. 218. Annonce 79. Zeile 4 ſoll es ſtatt Bayrn — Boyen 
> heißen. f 


